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Bundesgesetz, mit dem das Einkommensteuergesetz 1988, das Körperschaftsteuergesetz 
1988 und das Studienförderungsgesetz 1992 geändert werden 

Der Nationalrat hat beschlossen: 

Artikel 1 
Änderung des Einkommensteuergesetzes 1988 

Das Einkommensteuergesetz 1988, BGBl. Nr. 400/1988, zuletzt geändert durch das Bundesgesetz 
BGBl. I Nr. xx/2017, wird wie folgt geändert: 

1. In § 4d Abs. 2 Z 1 wird der Verweis „Abs. 4 Z 2 lit. b“ durch den Verweis „§ 4 Abs. 4 Z 2 lit. b“ 
ersetzt. 

Artikel 2 
Änderung des Körperschaftsteuergesetzes 1988 

Das Körperschaftsteuergesetz 1988, BGBI. Nr. 401/1988, zuletzt geändert durch das Bundesgesetz 
BGBI. I Nr. 107/2017, wird wie folgt geändert: 

In § 26c lauten die Ziffern 64, 65 und 64 wie folgt: 
 „64. § 6 Abs. 4 und § 13 Abs. 1 Z 1 in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 105/2017 treten 

mit 1. Jänner 2018 in Kraft. 
 65. a) § 5 Z 14 und § 6b jeweils in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 106/2017 treten am 

ersten Tag des zweitfolgenden Monats nach der Nichtuntersagung durch die Europäische 
Kommission in Kraft. Der Bundesminister für Finanzen hat diesen Zeitpunkt im 
Bundesgesetzblatt kundzumachen. 

 b) § 5 Z 14 und § 6b jeweils in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 106/2017 sind auf 
 – zum 30. September 2022 bestehende Beteiligungen gemäß § 6b Abs. 2 bis zum 

30. September 2028 weiter anzuwenden; 
 – nach dem 30. September 2022 erworbene Beteiligungen gemäß § 6b Abs. 2 nicht mehr 

anzuwenden. 
Dabei endet für die Mittelstandsfinanzierungsgesellschaft am 30. September 2028 ein 
Wirtschaftsjahr. 

 66. § 5 Z 4 und § 21 Abs. 2 Z 3 in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 107/2017 treten mit 
3. Jänner 2018 in Kraft.“ 
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Artikel 3 
Änderung des Studienförderungsgesetzes 1992 

Das Studienförderungsgesetz 1992, BGBl. Nr. 305, zuletzt geändert durch das Bundesgesetz BGBl. I 
Nr. XY/2017 wird wie folgt geändert: 

1. Dem § 75 wird folgender Abs. 39 angefügt: 
„(39) Im Studienjahr 2017/18 gelten für den Nachweis des Selbsterhalts die Voraussetzungen gemäß 

§ 27 in der am 31. August 2017 geltenden Fassung.“ 

2. Dem § 78 wird folgender Abs. 37 angefügt: 
„(37) § 75 Abs. 39 in der Fassung des Bundesgesetzesblattes BGBl. I Nr. XY/2017 tritt mit 

1. September 2017 in Kraft.“ 
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